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An die 

Abteilungsleitungen 4 der Bezirksregierungen 

Arnsberg, Detmold, Düsseldorf, Köln und Münster 

 

- per Mail - 

 

zur Weiterleitung an die 

Haupt-, Real-, Sekundar-, Gemeinschafts-, PRIMUS-, Gesamtschulen 

und Gymnasien 

 

 

Runderlass zur befristeten Reduzierung der Klassenarbeiten in den 

allgemeinen Schulformen der Sekundarstufe I in Abweichung zur 

VV zu § 6 APO-SI 

 

In Abweichung zur Verwaltungsvorschrift zu § 6 APO-SI Ziffer 6.1 zu Ab-

satz 1 Nr. 6.1.1 kann im Schuljahr 2019/2020 eine geringere Anzahl von 

Klassenarbeiten in der Sekundarstufe I der Haupt-, Real-, Sekundar-, 

Gesamtschulen und Gymnasien durch die jeweilige Schule festgelegt 

werden. 

 

Die Pflicht zur Durchführung der schriftlichen Prüfungsarbeiten in den Fä-

chern Deutsch, Mathematik und Englisch, die gemäß § 12 Abs. 5 Bil-

dungssicherungsgesetz an die Stelle der landeseinheitlich gestellten Auf-

gabe im Abschlussverfahren zum Hauptschulabschluss nach Klasse 10 

und zum mittleren Schulabschluss treten sollen, bleibt hiervon unberührt. 

 

Im Auftrag 

 

gez. Ralph Fleischhauer 

 

 

 

 

 

Ministerium für Schule und Bildung NRW,  40190 Düsseldorf 

Aktenzeichen: 

525-6.03.15.06-155675 

bei Antwort bitte angeben 

 

Auskunft erteilt: 

Herr Prasse 

 

Telefon 0211  5867-3625 

Telefax 0211  5867-493625 

arne.prasse@msb.nrw.de 

 

Anschrift: 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

Telefon 0211  5867-40 

Telefax 0211  5867-3220 

poststelle@msb.nrw.de 

www.schulministerium.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 


